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Gesuch der Anna Catharina Wagner von 1786 (StA Ulm, A 3883, Nr. 101). 
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Gesuch der Anna Catharina Wernerin, geb. Wagner, um Auszahlung ihres väterlichen Erbes von 

50 fl. [Gulden] mit persönlichem Schreiben und Beglaubigung aus Neu-Verbas an den Ulmer 

Münsterpfarrer Vetter. 

 

 

Ihre Eltern hatten ausgesagt, dass sie ihrer Tochter zwar 50 Gulden mitgeben wollten, ihr 

einziges Vermögen jedoch ihre Beisitzerkaution ist, die ihnen von der Stadt nicht ausgehändigt 

wurde. Sie bitten daher ihre Tochter um Geduld. Außerdem forderten sie ein Zeugnis, dass die 

Tochter noch lebt und sich tatsächlich in Neu-Verbas häuslich niedergelassen hat. 

 

 

Wohlehrwürdiger, hochgelahrt- und sonders hochzuehrendester Herr Pfarrer! 

Ich Anna Catharina, gebohrne Wagnerin, des Johann Georg Wagners jüngeste tochter, von der 

Stadt Ulm gebürtig, welche kurz vor ihrer abreiße nach Hungarn sich mit Peter Werner trauen 

ließe, nehme meine einzige zuflucht zu Euer WohlEhrwürden mit unterthänigster bitte, die Liebe 

zu erweißen, und bey den Löbl. Stad Magistrat sich zu verfügen, damit mein väterl. erbtheil per 

50 f. [Gulden], welcher bey gedachten Löbl. Magistrat fertig lieget, gegen Verweißung dieses 

beyliegenden attestat mir auf oder durch den Wechsel zu geschicket werden könnte; indeme 

solches bey meiner neuen ansiedlung höchst bedürftig bin. Getröste mich erhorter bitte und 

geneigte resolution; vor so danne erwiesene liebe ersterbe. 

Euer WohlEhrwürden 

unterthänigste dienerin Anna Cath. Wernerin. 

 

Batser Comitat zu Neu-Verbas d[en] 14ter July [1]786. 

 

 

P.S. Die unkosten, welche selbe haben, sind von meinen 50 f. [Gulden] abzuziehen. 

 

 

 

 

Diesem Schreiben beigelegt: 
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„Attestatum [Beglaubigung] 

Krafft welchem der Anna Catharina, gebohrene Wagnerin, mit dem Peter Werner verehliget, von hier 

aus, daß zeugniß erhteillet wird, wie daß beede ihre ansiedlung in unsrem cameral-colonistischen 

orte [= habsburgisches Gebiet in Ungarn] Neu Verbas, Batser Comitat, gefunden haben und ihrem hl. 

Jesum in ansehung der evangel. lutherischen religion treu verbleiben sind. Auf begehren wird solches 

von Gericht ertheillet. 

Gegeben zu Neu-Verbas, d[en] 14.ten Jul[i] [1]786 

Joh. Krautwurst, Ritter 

Johann Georg Butz 

L. S. Notarii“ 

 


